Einreichunterlagen: Beste innovative partnerschaftliche Logistik-Lösung
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Beste innovative partnerschaftliche Logistik-Lösung
Kategorie 2
Einreichunterlagen des Unternehmens:

Name und Anschrift des einreichenden Unternehmens
	Daten zum einreichenden Unternehmen

	Unternehmen:
	

	Ansprechpartner:
	

	Position:
	

	Straße:
	

	PLZ und Ort:
	

	Telefon:
	
	Mobil:
	

	Fax:
	
	Email:
	

	Homepage:
	


	Daten zum / zur eingereichten Projekt / Lösung

	Projekttitel:


	Projekt im Bereich:
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 FORMTEXT 

     



	Anfang des Projektes:
	

	Ende des Projektes:
	


	Firmenprofil

(kurze Unternehmensbeschreibung, Leistungsprofil, 
Unternehmensphilosophie, Referenzen, etc. – max. 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

	


	Beteiligte Projektpartner
(Angabe von Namen der Projektpartner, Ansprechperson, Homepage, Art bzw. Form der Beteiligung z.B.: Beratungsunternehmen, externer Dienstleister, Sonstige)

	


	Innovationsgrad

	Was zeichnet Ihr Projekt als innovative Logistik-Lösung für Ihr Unternehmen, für die Branche und auch branchenübergreifend aus? (max. 400 Zeichen inkl. Leerzeichen)


	Gibt es vergleichbare Projekte/ Lösungen in der Branche? Wenn ja, welche?




	Projektbeschreibung
(jeweils max. 1.500 Zeichen inkl. Leerzeichen)

	Management Summary: (max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen)


	Ausgangssituation, Problemstellung:



	Ziele: (verbale Beschreibung, Kennzahl, Zielwert)


	Detaillierte Beschreibung der Lösungsentwicklung und Umsetzung des Projektes:




	Projektergebnisse und Auswirkungen

	Beschreibung des Projekterfolgs:


	Kennzahlen zur Messung des Projekterfolgs:

Welche Kennzahlen machen den Projekterfolg sichtbar (z.B. Durchlaufzeit in Tagen, Bestandsvolumen in €, EGT…)? Bitte nennen Sie maximal 5 Kennzahlen.

Kennzahl

2007
2008
2009
2010
2011
































	Beschreibung der Nachhaltigkeitsbemühungen (max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen):
Ökonomischer Aspekt:

Ökologischer Aspekt:

Sozialer Aspekt:
     

	Welche Auswirkungen hat das umgesetzte Projekt auf den Wirtschaftsstandort Österreich?


	Raum für sonstige Bemerkungen

	


Teilnahmebedingungen:

· Für die Bewerbung um den „Österreichischen Logistik-Preis“ sind alle Unternehmen aus Industrie, Handel und Dienstleistung zugelassen.

· Gemeinsame Einreichungen von umgesetzten Projekten durch Dienstleister mit ihren Kunden sind möglich. Bei partnerschaftlicher Einreichung wird der Kunde, bei dem die Logistik-Lösung im Unternehmen umgesetzt wurde, prämiert.

· Das eingereichte Logistik-Projekt muss eine wirtschaftliche Ergebnisverbesserung im Unternehmen erzielt haben. 
· Das eingereichte Logistik-Projekt muss in  Österreich umgesetzt worden sein.

· Das Projektende darf nicht länger als zwei Jahre zurück liegen.
· Die Unternehmensgröße oder die Anzahl der am Projekt beteiligten Unternehmen spielt bei der Einreichung keine Rolle.

· Die Bewerbungsunterlagen bestehen aus den Einreichunterlagen des Verein Netzwerk Logistik, in denen auf die Ausgangssituation, die Ziele, die Umsetzung und die Verbesserungen durch das Projekt eingegangen wird. 

· Die Einreichung von konzeptionellen Lösungen, welche nicht realisiert wurden, wie Forschungsprojekte oder Projektplanungen, ist nicht zugelassen. 

· Die Teilnahme am „Österreichischen Logistik-Preis“ darf nicht anonym erfolgen. Die am Inhalt des Projektes Beteiligten bzw. Mitverantwortlichen müssen angeführt werden. Die Verantwortung für die Bekanntgabe dieser Beteiligten und für das Einhalten der Teilnahmebedingungen beim „Österreichischen Logistik-Preis“ trägt der Einreicher. 
· Der Juryvorsitzende präsentiert am Vorabend des Österreichischen Logistik-Tages am 7. Juni 2012 kurz die Inhalte des Siegerprojektes und verweist auf eine Best Practice Veranstaltung beim Preisträger, die dieser gemeinsam mit dem VNL organisiert.
Auswahlverfahren:

Die eingereichten Projekte für den „Österreichischen Logistik-Preis“ werden durch einen zweistufigen Auswahlprozess bewertet. In der ersten Runde werden die Projekte von der Jury gesichtet und bewertet. Diesem Vorgang liegt ein auszufüllender Fragebogen des VNL (Einreichunterlagen) zu Grunde. In dieser Auswahlrunde werden je Kategorie die drei besten Projekte ausgewählt.

Die drei ausgewählten Projekte je Kategorie werden im Zuge der zweiten Stufe des Auswahlprozesses von Jurymitgliedern im Mai 2012 besucht. Diese Besuche sollen der Jury die Möglichkeit geben, das umgesetzte Projekt vor Ort zu beurteilen und dem Unternehmen die Möglichkeit geben, den Umsetzungsstatus des Projektes vorzustellen. 

Auf Basis der durch den zweistufigen Auswahlprozess gewonnenen Informationen und Bewertungen wird der Preisträger durch die Jury gekürt.

Jury:

Die Jury setzt sich aus Experten/-innen aus Wirtschaft und Wissenschaft zusammen. Für die Jury besteht keine Auskunftspflicht und die Entscheidungen der Jury sind endgültig und unterliegen keinem Rechtsweg. Der Verein Netzwerk Logistik teilt den Einreichern des „Österreichischen Logistik-Preises“ die Ergebnisse der Jurybewertung in schriftlicher Form mit. 
Informationen zu den Bewertungskriterien:

Bewertet werden Projekterfolge und Nachhaltigkeitsbemühungen, die durch das Projekt im Unternehmen entstanden sind.

· Projekterfolg: Erreichung der zu Projektbeginn definierten Ziele

· Nachhaltigkeitsbemühungen: 
· Sozialer Aspekt: den Stakeholdern, wird die Möglichkeit geboten, zu partizipieren – z.B.: Kommunikation und Integration von Mitarbeitern, Lieferanten und Kunden, Projektdokumentation, 
· Ökologischer Aspekt: Bemühungen um Natur und Umwelt zu erhalten – z.B.: Reduktion der CO2-Emissionen
· Ökonomischer Aspekt: das Projekt trägt zu einer tragfähigen Grundlage für Erwerb und Wohlstand bei – z.B.: verbesserte Nutzung wirtschaftlicher Ressourcen
Vertraulichkeit

Die Bewerbungsunterlagen dienen ausschließlich zur Begutachtung und Bewertung des Logistik-Projektes durch die Jurymitglieder.
Einreichfrist:

Ende der Einreichfrist: 30. April 2012 (Datum des Poststempels)


Bestätigung der Einreichung: 
Die Bewerbung ist in digitaler Version inkl. Unternehmenslogo und Bildmaterial (1-2 Fotos) per Email an office@vnl.at und per Post in 5-fachher Ausfertigung an folgende Adresse zu senden:


Weitere Unterlagen (wie z.B. Beschreibungen, Folder, DVD, CD …), welche zur Beurteilung des eingereichten Projektes beitragen, können den Bewerbungsunterlagen in 5-facher Ausfertigung beigelegt werden. Es werden nur vollständig ausgefüllte Einreichungen in die Bewertung aufgenommen. 
Die Vorstellung der Gewinner und die Preisverleihung erfolgen am 27. Juni 2012 (Vorabend des Österreichischen Logistik Tages in Linz)
Der/die Einreicher/-in stimmt/stimmen zu, dass das eingereichte Logistik-Projekt (inkl. aller Unterlagen und Bildmaterialien) vom Verein Netzwerk Logistik für Veröffentlichungen verwendet werden darf. Der/die Einreicher/-in bestätigt, dass die Teilnahmebedingungen vollinhaltlich akzeptiert und alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht wurden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

	Datum
Unterschrift/Stempel





Österreichischer �Logistik-Preis �2012





Verein Netzwerk Logistik


Frau Doris Steinparz


Wehrgrabengasse 5


4400 Steyr
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